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Spektakel zum Jahresabschluss

Zum letzten Freundschaftsspiel des Jahres war die Mannschaft der Städtischen Körperschaften zu Gast in Rüsselsheim-Haßloch. Auf Einladung der Lufthansa Cargo Bulls entwickelte sich am Montagabend ein unterhaltsames und torreiches Duell, das den Zuschauenden einiges zu bieten hatte.

Anstoß war um 19:30 Uhr, gespielt wurden zweimal 40 Minuten. Die Mannschaft der Städtischen Körperschaften erwischte einen engagierten Start und erarbeitete sich früh zwei gute Möglichkeiten. Ein Abwehrfehler und ein Distanzschuss brachten jedoch zunächst noch keinen Erfolg. 
Die Gastgeber machten es besser: In der 8. Minute nutzten die Lufthansa Cargo Bulls einen schnellen Konter. Den Ball schob Thomas Knauer am Torhüter vorbei ins lange Eck – 1:0. Doch die Gäste ließen sich davon nicht beeindrucken. Nur fünf Minuten später schlug Anouar Al-Kili mit einem sehenswerten Fernschuss zurück und stellte in der 13. Minute den Ausgleich her. 
Lange hielt die Freude allerdings nicht an. Nach einer Ecke kam Niklas Hollenbenders frei zum Abschluss und brachte die Gastgeber in der 15. Minute erneut mit 2:1 in Führung. Es entwickelte sich nun ein offener Schlagabtausch. Beide Mannschaften spielten mutig nach vorne und auch die Torhüter bekamen reichlich Gelegenheit, sich auszuzeichnen. In der 23. Minute folgte der nächste Höhepunkt. Kaan Fil setzte sich mit einem starken Dribbling im Strafraum durch und ließ dem Torhüter mit einem fulminanten Schuss keine Chance. Es stand nun 2:2. 

Die Lufthansa Cargo Bulls wollten die Führung unbedingt zurückerobern und erhöhten den Druck. Doch genau das sollte ihnen zum Verhängnis werden. Die Städtischen Körperschaften nutzten die Räume für gezielte Konter. In der 28. Minute schickte Serhat Ergin seinen Mitspieler Marko Kunac mustergültig auf die Reise. Kunac blieb cool und vollendete zum 2:3, der erstmaligen Führung der Gäste. 
Kurz vor der Pause wurde es noch einmal brenzlig. Leopold Pielar bewahrte seine Mannschaft mit einer starken Rettungsaktion vor dem möglichen Ausgleich. Nach 40 Minuten ging es mit einer knappen Führung in die Halbzeitpause.

Die Lufthansa Cargo Bulls kamen schwungvoll aus der Kabine und drängten sofort auf den Ausgleich. Gleich drei gefährliche Flanken segelten in den Strafraum der Gäste, doch keiner davon konnte verwertet werden. Dann schlug erneut Kaan Fil zu. In der 51. Minute nahm er aus rund 28 Metern Maß und hämmerte den Ball unhaltbar in den Winkel. Ein Traumtor, das den Gästen die 4:2 Führung bescherte.

Die Gastgeber gaben sich jedoch nicht geschlagen. In der 53 Minute erhielten sie einen Foulelfmeter. Bei dem Versuch, den Ball mit der Hacke zu klären, kam es im Strafraum zu einem Foul an einem Lufthansa-Stürmer. Den fälligen Strafstoß verwandelte Christian Meyershöfer für die Gastgeber zum 3:4-Anschlusstreffer.
Jetzt warf Lufthansa alles nach vorne und lief prompt erneut in einen Konter. In der 55. Minute nahm Anouar Al-Kili den Ball nach einem schnellen Gegenangriff direkt ab und beförderte ihn zum 5:3 ins Netz. 

Was danach folgte, war eine wahres Torfestival. Die Gastgeber mussten innerhalb von nur zwölf Minuten gleich drei weitere Treffer hinnehmen. Anouar Al-Kili legte noch einmal nach, ehe Avdi Xhafa gleich zweimal erfolgreich war. Den Schlusspunkt setzte schließlich Serhat Ergin mit einem gelungenen Fernschuss von außerhalb des Strafraums.
Nach 80 Minuten pfiff der Schiedsrichter die Partie ab. Die Anzeigetafel zeigte ein deutliches Ergebnis zugunsten der Städtischen Körperschaften.

Trotz des klaren Endstands war es keineswegs eine einseitige Partie. Beide Mannschaften lieferten sich über weite Strecken einen offenen und fairen Schlagabtausch. Die Lufthansa Cargo Bulls hatten insbesondere zu Beginn der zweiten Halbzeit mehrere gute Möglichkeiten, während die Gäste ihre Chancen im weiteren Spielverlauf konsequent nutzten. So fiel das Endergebnis aus Sicht der städtischen Körperschaften zwar erfreulich, letztlich aber etwas zu hoch aus und spiegelte den tatsächlichen Spielverlauf nicht vollständig wider. Es war ein faires, unterhaltsames und torreiches Freundschaftsspiel, das einen gelungenen Abschluss des Fußballjahres bildete.
Und auch nach dem Abpfiff war noch lange nicht Schluss. Die Gastgeber der Lufthansa Cargo Bulls luden die Gäste anschließend in die Kabine ein, wo bei Pizza und geselligem Beisammensein die dritte Halbzeit eingeläutet wurde. Ein würdiger und kameradschaftlicher Abschluss eines gelungenen Fußballabends.

Torfolge:

08. Minute:	1:0 Thomas Knauer
13. Minute	1:1 Anouar Al-Kili
15. Minute	2:1 Niklas Hollenbenders
20. Minute	2:2 Kaan Fil
28. Minute	2:3 Marko Kunac

Halbzeit

51. Minute	2:4 Kaan Fil
53. Minute	3:4 Christian Meyershöfer (Strafstoß)
55. Minute	3:5 Anouar Al-Kili
58. Minute	3:6 Anouar Al-Kili
60. Minute	3:7 Avdi Xhafa
67. Minute	3:8 Avdi Xhafa
74. Minute	3:9 Serhat Ergin

Schiedsrichter: Manfred Götz


Bildunterschrift: Gemeinsames Mannschaftsfoto der Städtischen Körperschaften und der Lufthansa Cargo Bulls vor Spielbeginn auf der Sportanlage in Rüsselsheim.
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